
Die Baden-Badener Tafel

CÄCILIENBERG

Lebensmittel für 
Bedürftige

Caritasverband 
für die Stadt Baden-Baden e.  V.
Große Dollenstraße 4
76530 Baden-Baden
Telefon: 07221 9536-0
Telefax: 07221 9536-90

E-Mail: caritas@caritas-baden-baden.de
www.caritas-baden-baden.de

Fotos: Jenzig71/Hamsta@photocase.com; Gestaltung: ac-kindermann.de

So finden Sie uns

Baden-Badener Tafel
Geroldsauer Straße 2
76534 Baden-Baden
Telefon: 07221 92394-30
Telefax: 07221 92394-39
E-Mail: tafel@caritas-baden-baden.de

Mit dem Bus:
Linien 201, 204, 207, 217, 245
Haltestelle Brahmsplatz

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch und Freitag
13:30 Uhr - 16:00 Uhr

Ausweisausgabe
Dienstag   10:00 Uhr - 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
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Wie Sie helfen 
können
Neben Lebensmittel- und Warenspen-
den aus dem Einzel- und Großhandel, 
von Supermärkten, Lebensmittelge-
schäften oder Bäckereien benötigen wir 
auch finanzielle Unterstützung für unsere 
Betriebskosten wie Miete, Telefon und 
Fahrzeuge. Als gemeinnützige Organisa-
tion stellen wir Ihnen gerne eine abzugs-
fähige Spendenbescheinigung aus.

Spenden
Caritasverband für die 
Stadt Baden-Baden e.V.

Verwendungszweck: 
„Spende Baden-Badener Tafel“

Volksbank Baden-Baden Rastatt e.G. 
KTO: 281074202 BLZ: 662 900 00 

Sparkasse Baden-Baden - Gaggenau
KTO: 4037164 BLZ: 662 500 30

Helfen Sie uns helfen
Beim Abholen der Lebensmittel, beim 
Vorbereiten der Ware für den Verkauf, 
beim Verkauf ...

Wenden Sie sich bitte an 
Herrn Lorenz Hettel
Telefon: 07221 92394-30
hettel@caritas-baden-baden.de



Unsere Kunden
 Bezieherinnen und Bezieher von 
   Arbeitslosengeld II, von Sozialgeld oder 
   von Grundsicherung

 Menschen mit geringem Einkommen 
   oder in besonderen finanziellen Notlagen

Die Kundenkarte
Zum Einkaufen im Tafelladen berechtigt 
eine Kundenkarte, die während der 
angegeben Zeiten (siehe Rückseite) im 
Cäcilienberg ausgestellt wird.

Benötigt wird dafür ein Einkommensnach-
weis: z. B. ein Rentenbescheid, Bescheide 
über Arbeitslosengeld bzw. Grundsiche-
rung

Fällt die Bedürftigkeit weg, ist die Kunden-
karte unaufgefordert zurückzugeben. 
Damit erfüllt die Baden-Badener Tafel die 
Regeln der Gemeinnützigkeit, die ihr vom 
Finanzamt zuerkannt wurde.

Der Einkauf
Einkaufen ist nur möglich, wenn die 
Kundenkarte vorgelegt wird.

So arbeitet die Tafel
Hier werden Lebensmittel, die in den 
Geschäften aus verschiedenen Gründen 
nicht in den Verkauf gelangen, abgegeben. 
Die Ware ist immer noch von bester 
Qualität. Anstatt diese Lebensmittel 
wegzuwerfen, werden sie von engagierten 
Bürgerinnen und Bürgern eingesammelt 
und im Tafelladen für 10 – 20 % des 
üblichen Preises abgegeben.

Die Baden-Badener Tafel ist an einem 
Verbund von Tafelläden in der Rhein-
schiene beteiligt, um auch große Waren-
spenden annehmen und an die
anderen Läden weitergeben zu können.
Von der Tafelidee haben sich schon viele 
anstecken lassen: große und kleine 
Unternehmen, die die Tafelläden mit 
Spenden unterstützen und viele 
Menschen, die sich täglich persönlich 
einsetzen.

Das Angebot
Im Angebot sind ausschließlich einwand-
freie und zum Verzehr geeignete 
Nahrungsmittel

 Obst und Gemüse

 Brot und Backwaren

 Molkereiprodukte

 weitere Lebensmittel

„Ich unterstütze die Baden-Badener 
Tafel, weil es in unserer Stadt auch 
bedürftige Menschen gibt, denen mit 
der Tafel direkt und unbürokratisch 
geholfen wird.”

Oberbürgermeister Wolfgang Gerstner


